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BERICHT  
über die  
32. öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am Mittwoch, 24. Februar 2021  
Schulzentrum Krems, Aula 
 
BEGINN: 18.00 Uhr      ENDE: 19.57 Uhr 
 
Vorsitzende:  Bgm. MedR Dr. Reinhard RESCH, MSc (SPÖ) 
 1.Vbgm. Eva HOLLERER (SPÖ) 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
2.Vbgm. Ing. Erwin KRAMMER MAS (ÖVP) 
StR Günter HERZ (SPÖ) 
StR KR Albert KISLING MSc MAS (SPÖ) 
StR KR Prof. Helmut MAYER (SPÖ)  
StR Mag. Susanne ROSENKRANZ (FPÖ)  
StR Alfred SCHEICHEL (SPÖ) 
StR Martin SEDELMAIER (ÖVP) 
StR Werner STÖBERL (SPÖ) 
GR Josef BAUER (SPÖ) 
GR Mag. Klaus BERGMAIER MSc MAS (SPÖ) 
GR Jasmina BRDANINOVIC (SPÖ) 
GR Petra BREITH (ÖVP) 
GR Christa EBERL (ÖVP) 
GR Andreas ETTENAUER (ÖVP) 
GR Michael FERTL (SPÖ) 
GR Alfred FRIEDL (SPÖ) 
GR Dr. Werner FRIEDL (FPÖ)  
GR Edith GRUBER (ÖVP) 
GR Martina HÖLLERSCHMID (ÖVP) 
GR Christoph HOFBAUER (FPÖ) 
GR Thomas JASCHA (SPÖ) 
GR Jürgen KREIBICH (ÖVP) 
GR Elfriede KREITNER (SPÖ) 
GR Mag. Wolfgang MAHRER (KLS) 
GR Gabriele MAYER (SPÖ) 
GR Ulla OSWALD (FPÖ) 
GR Cornel-Constantin PREJBAN (ÖVP) 
GR Hannelore ROHRHOFER (SPÖ) 
GR Mario SCHEICHEL BA (SPÖ)  
GR Mag. Alice SCHOPPER (ÖVP) 
GR Robert SIMLINGER (PROKR) 
GR Sona STRUMMER MA MSc (SPÖ) 
GR Michael SZING (FPÖ)  



 
 
 
 
 
 
 

2 

 

GR Kemal YAYLA (SPÖ) 
GR Martin ZÖHRER (FPÖ)  
 
Entschuldigte Mitglieder des Gemeinderates: 
StR Sonja HOCKAUF-BARTASCHEK (ÖVP) 
GR Nikolaus LACKNER (KLS) 
GR Matthias UNOLT (GRÜNE) 
 

Tagesordnung 
 

1. Straßenumbenennung „Maria-Grengg-Gasse“  
in „Margarete-Schörl-Gasse“  
gem. §31 Abs.3 NÖ Bauordnung 2014 

 
2. Schuldenbericht der Stadt Krems an der Donau  

für das Wirtschaftsjahr 2020 
 

3. Straßenbauarbeiten Kraxenweg Süd -    
Am Steindl  

 
4. ABA Krems – Kanalsanierung Ringstraße -  

Steiner Donaulände; 1. Ausführung und 
Bauaufsicht; 2. Verkehrsführungsplanung, 
Straßendetailprojekt; Auftragserteilung 

 
5. Bericht über die Prüfung      

der Stadthauptkasse      
     
 
Bürgermeister MedR Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ) eröffnet die 32. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest.  
Gegen den Inhalt der 31. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wird kein Einwand erhoben. 
 
Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend  
„Resolution: Vorverlegung Abschaltzeiten Beleuchtung historischer Bauten in Krems auf 22 Uhr“ von 
Gemeinderat Mag. Wolfgang Mahrer (KLS) wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
 
Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend „Erstellung einer 
Mängelliste bzw. Auflistung eines Verbesserungsbedarfs beim „Stadtbus NEU““ von den 
Gemeinderäten der FPÖ wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
 
Der Vorsitzende berichtet über folgende Themen: 
 

• „Covid-Update: Testungen, Impfungen“ 
• „Stadtbus neu“ 
• „Bibliothek online“ 
• „Museum Krems: „Wo sind sie geblieben? Die Frauen von Krems““ 
• „Bauprojekt Sparkassengasse“ 
• „Stadtgartenamt Abriss“ 
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• „Klimarelevanz Überprüfung“ 
• „Pflanzung von 80 Bäumen“  

 
in Form von Mitteilungen.  
 
Es erfolgt die Behandlung der Beratungsgegenstände unter dem Vorsitz von  
Bgm. MedR Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ), wobei 1. Vizebürgermeisterin Eva Hollerer (SPÖ) bei 
Tagesordnungspunkt 1 den Vorsitz innehat. 
 
 

Behandlung der Beratungsgegenstände: 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
Straßenumbenennung „Maria-Grengg-Gasse“ in „Margarete-Schörl-Gasse“ gem. §31 Abs.3 NÖ 
Bauordnung 2014 
Berichterstatter: StR Günter Herz 
 
Die Zufahrtsstraße, welche den Kindergarten, die Volksschule Stein sowie den dazugehörigen Hort 
erschließt und von der Dr.-Karl-Dorrek-Straße in Richtung Westen verläuft wurde im Jahr 1990 als 
„Maria-Grengg-Gasse“ bezeichnet. Die in Stein geborene Schriftstellerin und Malerin Maria Grengg 
(1888-1963) trat 1940 der NSDAP bei und bekannte sich offen zu Adolf Hitler. 
Auf Empfehlung des HistorikerInnenbeirates der Stadt Krems soll gegenständlicher Straßenzug 
nunmehr unbenannt werden. 
Als Namensspenderin wird Margarete Schörl (1912-1991), eine Reformpädagogin im 
Kindergartenbereich (Schörlpädagogik), welche Ordensmitglied der Englischen Fräulein in Krems 
war, vorgeschlagen.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
2.Vbgm. Ing. Erwin Krammer MAS (ÖVP) stellt einen Abänderungsantrag dahingehend, „dass die 
Maria-Grengg-Gasse nicht umbenannt wird, sondern eine Zusatztafel angebracht wird, mit dem 
Wortlaut wie der Referent im Antrag auch entsprechend vorgetragen.“ 
 
Gemeinderat Dr. Werner Friedl (FPÖ) stellt nachstehenden Abänderungsantrag: 
„Belassen Sie dem Straßenzug seinen Namen. Geben wir ein Schild dazu, das ähnlich wie bei 
meinem Vorredner, hinweist auf ihre Verbundenheit mit dem Nationalsozialismus. Ich möchte aber 
auch nicht dass Margarete Schörl, die hoch zu schätzen ist für ihre Leistungen ist, leer ausgeht. Es 
gibt einen Platz zwischen Dr.-Dorrek-Straße, der Steiner Kellergasse und der Blumenhandlung Kral 
der unbenannt ist. Ich würde sehr dafür, im Rahmen des Abänderungsantrages, dafür plädieren, den 
in Margarete-Schörl-Platz umzubenennen.“ 
 
Abstimmung über den 1. Abänderungsantrag von 2.Vbgm. Ing. Erwin Krammer MAS (ÖVP): Für die 
Abänderung: ÖVP, FPÖ; Gegen die Abänderung: SPÖ, KLS, PROKR 
Der Abänderungsantrag wird daher mehrheitlich abgelehnt. 
 
Abstimmung über den 2. Abänderungsantrag von Gemeinderat Dr. Werner Friedl (FPÖ):  
Für die Abänderung: ÖVP, FPÖ; Gegen die Abänderung: SPÖ, KLS, PROKR 
Der Abänderungsantrag wird daher mehrheitlich abgelehnt. 
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Der vorliegende Hauptantrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der KLS und der PROKR bei 
Gegenstimmen der ÖVP und der FPÖ mehrheitlich angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
Schuldenbericht der Stadt Krems an der Donau für das Wirtschaftsjahr 2020 
Berichterstatter: StR KR Prof. Helmut Mayer 
 
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 23.11.2011 wurde ein verpflichtender jährlicher Schulden-
bericht (der Stadt inklusive aller maßgeblichen Beteiligungen) beschlossen, welcher in der Februar-
Sitzung des Folgejahres dem Gemeinderat vorzulegen ist. 
 

 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
Straßenbauarbeiten Kraxenweg Süd – Am Steindl  
Berichterstatter: StR Werner Stöberl 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der Tagesordnungspunkt 3 wird vor Eingehen in die Tagesordnung vom Vorsitzenden abgesetzt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
ABA Krems – Kanalsanierung Ringstraße – Steiner Donaulände, 1. Ausschreibung und 
Bauaufsicht, 2. Verkehrsführung, Straßendetailprojekt, Auftragserteilung 
Berichterstatter: StR Werner Stöberl 
 
Die Sanierung des öffentlichen Kanals in der Ringstraße und der Steiner Donaulände zwischen 
Austraße und Franz – Zeller - Platz soll in 2 Förderbauabschnitten durchgeführt werden. Konkret 
werden rd. 1.600 m Mischwasserkanäle in den Dimensionen DN 400 mm - DN 1.800 mm 
einschließlich rd. 2.000 m Anschlußleitungen saniert. 
Da die Arbeiten des 1 Förderbauabschnittes schneller hergestellt werden können, als geplant war 
sollen die Bauarbeiten für den 2 Förderbauabschnitt zwischen Utzstraße und Franz-Zeller-Platz im 
Herbst 2021 beginnen. 

PLAN IST - endgültig IST - endgültig IST - endgültig
Eigentums-
anteil Stadt

Schuldenstand per 
31.12.2021

Schuldenstand per 
31.12.2020

Schuldenstand per 
31.12.2019

Schuldenstand per 
31.12.2018

Stadt Krems - Hoheitsverwaltung 100,00% 26.654 24.623 26.665 31.675

Stadt Krems - Stadtbetriebe 100,00% 36.858 36.271 33.864 38.972

Stadt Krems - offene Darlehen aus 
Vorjahrsbudgets 100,00% 0 0 0,000 0

63.512 60.894 60.529 70.647

24.169 25.331 25.744 27.286

gesamt 87.681 86.225 86.273 97.933

Stadtverwaltung (Hoheitsverwaltung und 
Stadtbetriebe) 

Beteiligungen 100% - Töchter 
(Ausgliederungen)



 
 
 
 
 
 
 

5 

 

Dieser Sanierungsabschnitt soll in den Jahren 2021 bis 2023 umgesetzt werden. Die Gestaltung der 
Nebenflächen wie Längsparkstreifen, Geh- und Radweg werden wie schon im ersten 
Förderbauabschnitt optimiert und neu gestaltet. 
Für die Erstellung der Ausschreibung, die Angebotsprüfung inkl. Vergabevorschlag, die 
Förderabwicklung und die örtl. Bauaufsicht soll die Firma Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH, 
Krems - Stein als Billigst- und Bestbieter beauftragt werden. 
Für das Straßendetailprojekt und die Verkehrsführungsplanung soll die Fa. Schneider Consult, Krems 
als Billigst- und Bestbieter beauftragt werden. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
Bericht über die Prüfung der Stadthauptkasse 
Berichterstatter: GR Mag. Wolfgang Mahrer 
 
Gemeinderat Mag. Wolfgang Mahrer (KLS) präsentiert anhand von Folien den Bericht über die 
Prüfung der Stadthauptkasse.  
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems an der Donau nimmt den Bericht des Kontrollamtes vom  
Dezember 2020 über die Prüfung der Stadthauptkasse im Rechnungsjahr 2020, zur Kenntnis. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Nach Beendigung der Tagesordnungspunkte nimmt der Vorsitzende die schriftliche Anfrage „Anfrage 
von PROKS Gemeinderat Robert Simlinger betreffend der neuen Stadtbussen-Linien‘“ von 
Gemeinderat Robert Simlinger der PROKR entgegen und kündigt die schriftliche Beantwortung an.  
 


